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Pflegehilfsmittel Liste 2025: Detaillierte Übersicht

Vollständige Übersicht aller Produktgruppen

Produktgruppe Bezeichnung Kostenübernahme Zuzahlung

50 Zum Verbrauch bestimmte
Pflegehilfsmittel 42 Euro monatlich Keine

51 Geräte zur Erleichterung der Pflege Vollständig 10% (max.
25€)

52 Geräte zur Körperpflege/Hygiene Vollständig 10% (max.
25€)

53 Geräte zur selbstständigeren
Lebensführung Vollständig 10% (max.

25€)

54 Geräte zur Mobilität Vollständig 10% (max.
25€)

Produktgruppe 50: Zum Verbrauch bestimmte Pflegehilfsmittel

Untergruppe Produkte Anwendungsbereich
50.01 Saugende Bettschutzeinlagen Inkontinenzversorgung
50.02 Schutzbekleidung Hygieneprodukte
50.03 Händedesinfektion Infektionsschutz
50.04 Flächendesinfektion Hygieneprodukte
50.05 Einmalhandschuhe Hygieneprodukte
50.06 Fingerlinge Hygieneprodukte
50.07 Mundschutz Infektionsschutz
50.08 Schutzschürzen Hygieneprodukte

Produktgruppe 51: Geräte zur Erleichterung der Pflege

Diese Produktgruppe umfasst technische Hilfsmittel, die die tägliche Pflege erleichtern und die
Selbstständigkeit fördern.

Untergruppe Produkte Anwendungsbereich
51.01 Pflegebetten Lagerung und Mobilisation
51.02 Spezielle Pflegebettzurichtungen Bettenausstattung
51.03 Bettzurichtungen zur Pflegeerleichterung Pflegehilfen am Bett
51.04 Pflegebetttische Essen und Beschäftigung im Bett
51.05 Pflegeliegestühle Alternative Lagerung
51.06 Aufstehhilfen Mobilitätsunterstützung

https://www.pflegeversicherung-test-vergleich.de/


Untergruppe Produkte Anwendungsbereich
51.07 Umlagerungshilfen Positionierung

Pflegebetten und Zubehör sind speziell für die Bedürfnisse pflegebedürftiger Menschen
entwickelt. Sie verfügen über elektrische Verstellmöglichkeiten, die das Aufstehen und Hinlegen
erleichtern. Moderne Pflegebetten können in der Höhe verstellt werden, was auch für die Pflegekraft
eine Erleichterung darstellt.

Aufstehhilfen unterstützen Menschen dabei, sich aus dem Bett oder vom Stuhl zu erheben. Sie sind
besonders wichtig für Menschen mit Muskelabbau oder Gelenkproblemen.

Produktgruppe 52: Geräte zur Körperpflege/Hygiene

Untergruppe Produkte Anwendungsbereich
52.01 Waschsysteme Körperpflege im Bett
52.02 Duschwagen Mobile Duschsysteme
52.03 Bettpfannen Ausscheidung im Bett
52.04 Urinflaschen Harnausscheidung
52.05 Sitzerhöhungen für Toiletten Toilettenhilfen
52.06 Toilettenstühle Mobile Toilettenlösung
52.07 Badewannenlifter Badehilfen
52.08 Waschbecken Pflegewaschbecken

Waschsysteme ermöglichen die Körperpflege im Bett und sind besonders für bettlägerige Menschen
wichtig. Sie umfassen spezielle Waschbecken, Haarwaschanlagen und Duschwagen.

Bettpfannen und Urinflaschen sind unverzichtbar für die Versorgung bettlägeriger Menschen. Sie
ermöglichen die Ausscheidung im Bett und sind in verschiedenen Materialien und Ausführungen
erhältlich.

Produktgruppe 53: Geräte zur selbstständigeren Lebensführung

Untergruppe Produkte Anwendungsbereich
53.01 Notrufsysteme Sicherheit und Notruf
53.02 Medikamentendosierer Medikamentenmanagement
53.03 Erinnerungshilfen Gedächtnisstütze
53.04 Orientierungshilfen Räumliche Orientierung
53.05 Kommunikationshilfen Verständigung
53.06 Lesehilfen Sehhilfen
53.07 Greifhilfen Handhabung von Gegenständen

Notrufsysteme bieten Sicherheit in Notsituationen. Sie bestehen aus einem Sender, den die
pflegebedürftige Person am Körper trägt, und einer Basisstation, die mit einer Notrufzentrale
verbunden ist.



Medikamentenspender helfen dabei, Medikamente zur richtigen Zeit in der richtigen Dosierung
einzunehmen. Sie sind besonders wichtig für Menschen mit Demenz oder komplexen
Medikationsplänen.

Produktgruppe 54: Geräte zur Mobilität

Untergruppe Produkte Anwendungsbereich
54.01 Rollstühle Fortbewegung
54.02 Rollstuhlzubehör Rollstuhlausstattung
54.03 Gehhilfen Gehunterstützung
54.04 Gehwagen/Rollatoren Gehunterstützung mit Halt
54.05 Transferhilfen Umsetzhilfen
54.06 Rampen Überwindung von Stufen
54.07 Treppen- und Aufzugshilfen Vertikale Mobilität

Rollstühle gibt es in verschiedenen Ausführungen. Standardrollstühle werden manuell bedient,
während Elektrorollstühle mehr Unabhängigkeit bieten. Spezielle Rollstühle für den Innen- und
Außenbereich berücksichtigen unterschiedliche Anforderungen.

Gehhilfen umfassen Gehstöcke, Unterarmgehstützen und Rollatoren. Sie unterstützen die Mobilität
und können das Sturzrisiko reduzieren.


